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Zeile oder deren Raum bei Lokal -Annoncen 8 Pfg .
für auswärts 10 Pfg . Dieselben müssen spätestens
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währt . Stehende Annoncen nach Uebereinkunft .

Nro . S2 . Sarnstcrg , l2 . Hktoöev 1889 25 . tatingang .

Württemberg .
Stuttgart , 10 . Okt. In der heute Vor¬

mittag staltgefundenen öffentlichen Sitzung des
Gemeinderats wurde genehmigt , daß der Be¬
ginn der diesjährigen Weinlese in Stuttgart -
Gablenberg - Heslach in Uebereinstimmung mit
andern Orten des Neckarthales auf Montag
14 . Okt . festgesetzt werde . Altem Herkommen
gemäß wird die Weinlese eingeläutet werden .
— Gestern Nachmittag ist von Eßlingen die
telefonische Anzeige hier eingelaufen , daß in
einem dortigen Hotel einem Gast 1 Ledertasche
mit 3000 Fr . Panorama - Aktien aus dem
Gastzimmer über die Mittagszeit , während der
Gast beim Essen war , gestohlen worden sei .
Der Dieb wurde in der Person eines fremden
Mannes , welcher zuvor dort gebettelt hat ,
beschrieben . Ein anderer Gast , welcher den
Verdächtigen in Eßlingen gesehen und kannte ,
fuhr mit dem Bahnzug hierher und traf mit
dem Verdächtigen in demselben Zug zusammen .
Auf dem Bahnhof hier hat derselbe der Po¬
lizei hievon Mitteilung gemacht , worauf dessen
Festnahme erfolgte . Der Dieb war noch im
Besitz sämlicher gestohlenen Aktien . Derselbe
ist wegen Diebstahls schon öfters bestraft und
wurde am 2 . ds . Mts . aus dem Zuchthaus
in Bruchsal , woselbst er wegen Diebstahls eine
Strafe von 14 Monaten verbüßt hat , entlassen .

Stuttgart , 10 . Okt . Die Behörden des
Justizdepartements wurden , wie wir hören , er¬
mächtigt , sofern sie bisher bei Bücheranschaf¬
fungen einen höheren Rabatt als 5 °/o genossen
haben sollten , sich entsprechend den Wünschen
des Börsenvereins der deutschen Buchhändler
mit 50/o zu begnügen ; zugleich aber wurden
diejenigen Behörden , welche bisher keinen oder
einen geringeren Rabatt nahmen , angewiesen ,
künftig jenen Diskont von 5 «/ » in Anspruch
zu nehmen .

Stuttgart , 9 . Oktbr. In dem Prozesse
gegen den Fabrikanten Leins hier wegen Pa¬
tentverletzung wurde wider Erwarten noch
gestern abend das Urteil verkündet . Durch
dasselbe wird wie im ersten Urteil eine Geld¬
strafe von 3000 und eine Buße von
10 000 „E verhängt , auch im übrigen dieselbe
Verfügung wie im früheren Urteil getroffen .
Wie verlautet , beabsichtigt Herr Leins aber¬
mals Revision einzulegen .

— Vom Schwurgericht Heilbr 0 nn wurde
der 22 Jahre alte Bauernknecht Karl Albert
Kugler von der Schloßmühle Gmde . Kirchen¬
kirnberg , OA . Welzheim , wegen eines Ver¬
brechens des Mords zum Tode verurteilt .

Neuenbürg , 10 . Okt. Nachdem sich in den
letzten Jahren wiederholt die Unzulänglichkeil
der städtischen Wasserleitung , namentlich in den

höher gelegenen Stadtteilen in empfindlicher
Weise gezeigt hatte , entschloß sich die städtische
Verwaltung , diesem Uebelstand durch Zuleitung
einer weiteren Quelle und durch Höherlegung
des Sammelbeckens gründlich abzuhelfen . Nach
längerem Suchen wurde im nahen , wasserreichen
Grösselthal , von wo aus auch die Pforzheimer
Wasserleitung gespeist wird , unweit Waldren -
nach eine starke Quelle mit vorzüglichem Wasser
gefunden und sammt dem umgrenzenden Grund¬
stück um 4000 Mk . angekauft . Auch im be¬
nachbarten Birkenfeld und Waldrennach ist
man ernstlich bemüht , dem allsommerlich ein¬
tretenden Wassermangel durch Einrichtung einer
Wasserleitung abzuhelfen .

Kerrenberg , 9 . Okt. Seit einigen Tagen
hält sich L . - G . - R - Freiherr v . Gültlingen
hier auf , um in den größeren Gemeinden des
Bezirks Wählerversammlungen zu halten .
Derselbe findet mit dem in diesen Blättern
schon mehrfach veröffentlichten Programm und
mit seinen schönen , von patriotischem Geist
durchwehten und von sittlichem Ernst getragenen
volkstümlichen Ansprachen überall ungeteilten
Beifall ; seine Wahl ist trotz der jetzt noch
aufgetretenen demokratischen Gegenkandidatur
bei uns gesichert .

Aalen , 91 Okt. Daß ein Schreiner sich
seinen eigenen Sarg und sein Grabkreuz an¬
fertigt , gehört gewiß zu den Seltenheiten . Hier
that dies einer und wollte sich hernach auch
selbst durch einen Schuß in die Brust den
Tod geben . Der Schuß verfehlte jedoch das
gewünschte Ziel und ging in die Bauchhöhle
und so mußte der Lebensmüde noch 14 Tage
die gräßlichsten Schmerzen ausstehen , bis ihn
der Tod von denselben erlöste .

Lausten , 8 . Okt. Wie verlautet , hat an¬
läßlich der letzten Aufsichtsratssitzung des Ze¬
mentwerks der hier anwesende Kommerzienrat
Gruson zur Wiederherstellung der alten Negis -
windis - Kapelle den ansehnlichen Betrag von
15 000 »U gestiftet .

Schorndorf , 8 Okt . Heute Abend gab
die östreich . Müdchenkapelle unter Leitung von
Frl . Julie Rauscher ein Konzert im Kronen¬
saal , welcher dicht besetzt war . Erregte schon
das Auftreten dieser jugendlichen Gestalten in
ihrer kleidsamen Tracht mit den östreichischen
Farben Gefallen , so rief erst das herrliche Zu¬
sammenspiel, - die vollendete Technik , mit der
jedes Mitglied seine Aufgabe löste, stürmischen
Beifall im Saal hervor .

Hundelsheim , 8 . Oktbr. Am gestrigen
Montag Vormittag hatte der badische Bahnzug
Nr . 571 , ein gemischter Zug mit Personen¬
beförderung 3 . Klaffe , welcher in Neckarelz bei
Mosbach 9 . 5 Vorm , nach Jagstfeld abfährt

und dort 10 .22 eintreffen soll , auf der Bahn
station Offenau ( württemb . Ort und letzte bad .
Station vor Jagstfeld ), ein Mißgeschick, das
übel hätte ablaufen können . Mehrere Wagen
sind , wie man hört , in Folge der Unachtsam¬
keit eines Bahnbediensteten , entgleist und einige
andere stark beschädigt worden . Vom Zug¬
personal und den Passagieren wurde Niemand
verletzt . (Schw . M . )

R unüscha u .
Ireistng , 10 . Oktbr. Der Münchener

Erzbischof vr . Streichele ist Nachts 9V - Uhr
gestorben .

Köln , 7 . Okt. (Ein Mann der Pflicht).
In einer Lumpenfabrik entstand gestern ein
heftiges Feuer ; bei den Löschungsarbeiten fiel
Branddirektor Brüllow vom zweiten Stock zur
Erde und verletzte sich erheblich an Kopf und
Gesicht , so daß er zum Hospital gefahren wer¬
den mußte . Kaum war er dort verbunden ,
so trieb den wackeren Mann die Pflicht wieder
zur Brandstelle , woselbst er noch einige An¬
ordnungen traf ; dann erst fuhr er nach Hause .

Wadersloh (Bez. Münster) , 9 . Oktober.
Ein seit vorgestern vermißtes 13jähriges Mäd¬
chen wurde im Felde mit aufgeschlitztem Leibe
aufgefunden . Der unbekannte Mörder ist noch
nicht gefaßt .

Merlin , 9 . Okt. Der Reichskanzler äußerte
neulich laut „ National - Ztg .

"
zu einigen In¬

dustriellen , die ihn besuchten : „ Sie können
ihren Unternehmungen im Vertrauen auf die
Erhaltung des Friedens sich widmen , besonders
seit dem Besuche des Kaisers in England "

Mnrgstadt , 8 . Oktober. Der bekannte
Schriftsteller Dr . Max Vogler ist hier an einer
Darmentzündung verschieden . Die Beerdigung
findet Freitag früh in Lunzenau statt . (Tr .
Max Vogler wurde am 13 . Juni 1854 za
Lunzenau geboren , hat also nur ein Alter von
35 Jahren erreicht . Er machte sich als Ro¬
manschriftsteller und Literaturhistoriker , einen
Namen , schrieb u . a . die Romane „ In den
Gewittern der Zeit " und „ Derr Herr Kom¬
merzienrat " und verfaßte auch eine „ Geschichte
der deutschen Litteratur von Lessing bis auf
die Gegenwart " .

Zechelwitz , Kreis Trebnitz , 7 . Okt. Ein
gräßlicher Mord wurde hier verübt . Ein vor
Kurzem vom Militär entlassener junger Mann
hat seine Stiefmutter , mit der er in Unfrieden
lebte , mit der Axt erschlagen . Der Mörder
wurde alsbald verhaftet . Bei der gerichtlichen
Sektion der Leiche , welcher der Mörder bei¬
wohnen mußte , gelang es ihm , in einem un¬
bewachten Augenblicke zu entfliehen ; er stürzte
sich in den auf dem Hofe befindlichen Brunnen .
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Dem nassen Elemente bald entrissen , wurde er
nach dem Gefängnisse zurückgebracht .

Aus Leipzig, 9 . Okt . , wird verschiedenen
Blättern gemeldet: Ein 12jähriges Mädchen
erschlug heute mit einem Beile seine eigene
Mutter, während dieselbe schlief.

Wremen , 9 . Okt . Das Bremer Schiff
„Charlotte" ist in Padang gänzlich verbrannt ,
die Mannschaft ist gerettet. Der Norddeutsche
Lloydanmpfer „Condor" , mit Holzladung,
strandete auf Oeland ; nähere Nachrichten fehlen.

Wien, 10 . Okt . Eine kaiserl . Verord¬
nung vom 6 . ds . ermächtigt die Regierung ,
anläßlich der diesjährigen Mißernte der hilfs¬
bedürftigen Bevölkerung Galiziens 300 000 fl
nicht rückzahlbare Unterstützungen, 600 000 fl.
als unverzinsliche Vorschüsse , der Bevölkerung
Schlesiens und Bukowina je 20000 fl . als
Unterstützungen, je 30 000 fl . als unverzins¬
liche Vorschüsse zu verfolgen.

Agram, 8 . Oktober. Die -ganze Save¬
ebene ist überschwemmt , in 5 Ortschaften stehen
die Häuser bis an die Dächer unter Wasser.

Waris , 8 . Oktbr . Das große Amphi¬
theater der Medizinschule wurde heute Nach¬
mittag durch eine Feuersbrunst vollständig
zerstört.

Waris , 9 . Oktober. Der Ministerrat hat
den Beschluß gefaßt, die neue Kammer zum
5 . November einzuberufen.

Waris , 10 Oktbr . Bisher sind bereits
über 100 Wahlanfechtungen eingelaufen, wo¬
von 70 gegen republikanische Wahlen gerich¬
tet sind .

In Lyon cirkulieren seit einigen Tagen
Zehn - Centimesstücke mit dem Bildniß Bou-
langers und der Umschrift: „Lmpira frs.vya.i8 .
Lruost I .

"
Mom , 10 . Okt . Die „ Riforma " läßt

sich aus Konstantinopel melden , daß im
Schwarzen Meer ein türkisches Kriegsschiff mit
150 Mann Besatzung und 50 Offizieren unter¬
gegangen sei . Nur 11 Matrosen seien ge¬
rettet worden .

Henna, 9 . Oktober. Der Kassierer des
„Credito Mobiliars" ist geflüchtet , in der Kasse
fehlen 400 000 Lire.

— In der Nähe von Lanciano (am
Ostabhang der Abruzzen, ist am Sonntag die
Villa des Herzogs Zucchetti in die Luft ge¬
flogen. Eine Menge daselbst aufbewahrtes
Jagdpulver war explodiert und hatte die Ka¬
tastrophe herbeigeführt. Der Herzog und seine
Söhne sind tot, die Herzogin und eine Gou¬
vernante haben schwere Verletzungen davon¬
getragen.

Athen, 6 . Okt. Zu den Trauungsfeier¬
lichkeiten wird weiter mitgeteilt : Der Trau¬
ungszug wird durchs die Hermes-, Aerlus - und
Stadionstraße geführt werden . In den Straßen
werden schon jetzt zahlreiche Tribünen gebaut,
auf deren einer alle Schulmädchen Athens in
weißen Kleidern mit blauen Schärpen die
Prinzessin begrüßen und ihr Blumen reichen
werden. In den Hauptstraßen werden in
den drei Nächten des Festes außer der elek¬
trischen Beleuchtung 10 000 venetianische Lam¬
pions angebracht werden, welche mit den Bil¬
dern des Brautpaares , des Königs Georg
und des Kaisers Wilhelm geschmückt sind .
Besonders glänzend soll die Beleuchtung der
Universität und der Akademie werden . Großer
Eifer wird auf die Freilegung der Altertümer
verwendet, ganze Straßen werden zu diesem
Zweck niedergerissen . Für 400 000 Drach¬
men Häuser sind bereits expropiiert worden.

London, 8 . Okt. In der Nacht vom
Sonntag zum Montag haben an den Küsten
Großbritanniens heftige Stürme gewütet, welche
an verschiedenen Orten beinahe zu Orkan aus¬

arteten . In Holyhead mußten die Rettungs¬
boote 3 Segelschiffen Hilfe leisten . Auch in
Lymington wurden die Dienste der Rettungs¬
mannschaften in Anspruch genommen. In
Blackpool , Lancashire, richtete die See großen
Schaden an und wusch die Einfriedigungen
hinweg. In Dublin wurden Telegrafenpfähle
und Drähte und Bäume von dem Sturm
umgeweht und die Fenster eingeschlagen . Gleiche
Heftigkeit entfaltete der Orkan in den irischen
Grafschaften Armagh , Cork , Kilrush und Cläre.
In Liverpool konnten die Fährboote gestern nicht
fahren und in Blackpool ging die See hoch
über die Uferwege. Auch der Manchester
Schiffskanal hatte bei Castham unter der Ge¬
walt des Sturmes zu leiden und die Dämme
wurden vom Wasser stark beschädigt. Der
Dampfer „ Northwall " , welcher gestern Morgen
um 6 Uhr von Holyhead nach Dublin ab -
fuhr , kehrte um 11 Uhr nach Holyhead zurück,weil er nicht gegen den riesigen Seegang auf¬
zukommen vermochte . An den Felsen südlich
von Aberffraw scheiterte der Dampfer „ Expreß " .
Von dem Schicksal der Besatzung weiß man
nichts. An der Ostküste Englands war der
Sturm nicht weniger heftig als im Westen.
Auf der Höhe von Lowestofft scheiterte der
3mastige Schooner „ Lymington "

. Nur mit
knapper Not gelang es, die Mannschaft zu retten .

London, 8 . Okt . Rustschucker Depeschen
der hiesigen Blätter besagen , in Bulgarien
würden Truppen zusammengezogen , da man
dort die Absicht habe, Bulgarien für ein un¬
abhängiges Königreich zu erklären.

London, 9 . Oktober. Die Nachricht , daß
Kaiser Wilhelm sich nach Kiel begeben habe,
um das englische Kanalgeschwader zu begrüßen ,
hat hier einen wahren Sturm der Begeisterung
hervorgerufen.

Hiesiges .
Mikdöad, 11 . Okt. (Kirchliches ) . Morgen

Sonntag den 13 . Okt. wird der neu ernannte
Herr Vikar Dürr vormittags hier predigen
und nachmittags Herr Pfarrer Keeser , wel¬
cher von der evang. Gesellschaft in Stuttgart
als Reiseprediger angestellt ist, einen Vortrag
über „Innere Mission" in der hiesigen Kirche
halten, wozu freundlich eingeladen wird .

— Emgetretener Hindernisse wegen findet
die in der letzten Nummer unseres Blattes
ausgeschriebene gemeinschaftliche Hebung
der Feuerwehren von Calmbach, Höfen und
Wildbad nicht heute sondern Montag den 28 .
Oktober in Calmbach statt .

Wildöad, 12 . Okt . Gestern Abend fand
im Gasthaus z . goldnen Stern eine zahlreich
besuchte Wählerversammlung statt, in welcher
der von der Volkspariei für de » VII . Reichs¬
tagswahlkreis aufgestellte Kandidat , Hr . Rechts¬
anwalt Schickler aus Stuttgart , sein Pro¬
gramm entwickelte . Die Ausführungen des
Redners wurden von lebhaftem Beifall beglei¬
tet, auch stimmten die Anwesenden seinen Grund¬
sätzen bei . Zum Schluß forderte ein hiesiger
Bürger die Versammlung auf , bei der am näch¬
sten Donnerstag den 17 . dies stattfindenden
Reichstagswahl nur den Namen Schickler
in die Wahlurne zu legen, um so mehr, als
der Kandidat der nationalliberalen Partei , Hr.
Landgerichtsrat Freiherr v . Gültlingen , sich
durch seine Abstimmung in der Kammer der
Abgeordneten vom 24 . Mai d . I . betr . die
Bewilligung der Exigcnz zur Erweiterung un¬
serer Badeinrichtungen , welche eine Lebensfrage
für unfern Platz bilden, sich die Sympathien
der hiesigen Einwohnerschaft nicht erworben
habe. Hierauf schloß der Vorsitzende , Herr
Landtagsabgeordneter Bleyer , die Versamm¬
lung .

Vermischtes .
(Warnung vor falschem Geld .) Ne¬

ben falschen Ein- und Fünf -Mark-Stücken sind
auch falsche Fünf- Mark - Scheine z . Zt . im Um¬
lauf . Sie unterscheiden sich von den echten
dadurch , daß gewöhnliches weißes Schreibpapier
verwendet ist. Die weibliche Figur auf der
Vorderseite ist sehr schlecht gezeichnet, die Straf¬
bestimmungsehr undeutlich u . das Wort „Reichs¬
kassenschein" mangelhaft ausgeführt . Bei der
Unterschrift „Hering " fehlt der i - Punkt . Die
Fasern auf der Rückseite sind mit Pinsel¬
strichen nachgemacht .

(Belehrung . ) Ein alter sächsischer Leh¬
rer unterrichtet wie folgt : Kinderchen , ihr misst
mir scheene ufpassen, daß ihr nich so viel
Pfähler macht in der deitschen Sprache , besonders
aber bei Mir und Mich. Ich werd' euch den
Unterschied ganz genau sagen , also paßt uff :
„ Mich" ist immer der Singular , zum Bei¬
spiel : „ Heeßer Kaffee schmeckt mich scheene.Mir ist dagegen abersch allemal der Rlural,
z. B . : „ Mir Sachsen sprechen das reenste
Deitsch . "

(Rein fall . ) Ein Hopfenproduzent in
Weilheim wollte seinen Hopsen an den
Bierbrauer und Wirt zum H . . . verkaufen,
wurde jedoch wegen des Trinkgeldes nicht handels¬
einig , endlich vereinigten sie sich dahin , der
Käufer solle 25 per Ztr . bezahlen und
jedem Kind des Verkäufers 2 Trinkgeld
von jedem Ztr . Ohne viel Bedenken ging
der Käufer darauf ein , derselbe soll aber ein
äußerst komisches Gesicht gemacht haben , als
ihm der Verkäufer seine 10 Sprößlinge vor-
stcllte und er bei 10 Ztr . 200 Trinkgel¬
der zu bezahlen hatte, sonach der Ztr. auf45 zu stehen kam .

— Welches Gewicht hat die Nahrung
des Menschen ? Ein berühmter Arzt hat zur
Kurzweil ausgerechnet, daß ein 70 Jahre alter
Mann während seiner Lebenszeit mit den von
ihm genossenen Nahrungsmitteln (festen und
flüssigen) 20 Eisenbahngüterwagen ausfüllen
kann. Rechnet man den Raum eines solchen
Wagens nur zu vier Tons L 1000 Kilogramm ,
so ergiebt dies eine Last von 80 000 Kilogr .
und stellt man dieser Last die 25 500 Lebens¬
tage des Siebzigers gegenüber, so kommt man
zu dem Resultate, daß der Greis im Durch¬
schnitte täglich ungefähr 3 Kilogr . 200 Gramm
an Speise und Trank zu sich genommen hat.

Deutsche Sinnsprüche.
Wer eines Menschen Freude stört , der

ist keiner Freude wert . — Sei freundlich gegen
jedermann , dann sehn' dich alle freundlich an.
— Ehre kannst du nirgends borgen, dafür
mußt du selber sorgen. — Reines Herz und
froher Mut steht zu allen Kleidern gut

Neuestes auf dem Gebiete -es Ver¬
sicherungs-Wesens.

Bekanntlich können die Folgen einer inneren
Erkrankung für viele Personen , wie Aerzte,
Geistliche , Beamte , Kaufleute, Ingenieure rc.
sehr verhängnisvoll werden . Täglich werden
einzelne oft im besten Mannesalter stehende
Personen durch Schlaganfälle , geistige Ueber-
arbeitung , Nervosität , Geisteskrankheit, Gicht,Erblinden , Rückenmarksleiden u . dergl . dauernd
arbeitsunfähig ( invalid ) . Die Unfall - Versiche-
rungs- Gesellschaften kommen jedoch für Inva¬
lidität und Erwerbsunfähigkeit nur dann auf,wenn letztere durch eine Körperverletzung her¬
beigeführt wurde ; derartigen Eventualitäten
sind aber gerade obengenannte Personen wenger
ausgesetzt . Um hier Abhilfe zu schaffen, hat
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der Allg . Deutsche Versicherungs - Verein in
Stuttgart eine Kranken- und Invaliden - Ver¬
sicherung in der eigenartigen Weise eingeführt ,
daß die Versicherung ausdrücklich auf Ent¬
schädigung wegen innerer Erkrankung begrenzt

ist ; an derselben können sich nur solche Per¬
sonen beteiligen, welbe bei irgend einer Un¬
fall - Versicherungs - Geschäft bereits versichert
sind , und dadurch sich Deckung für Schäden ,
welche durch Körperverletzung entstehen , bereits

gesichert haben, oder sich sichern. Die Mit¬
glieder dieser Kranken - Versicherung können
täglich 5 bis 20 Entschädigung und bei
der Invaliden - Versicherung eine Rente von

912 50 . bis 3650 . — jährlich erhalten .

Amtliche und Privat -Anzeigen .
W i l d b a d.

Krankenkost -Herein.
Da unser Verein seine Thätigkeit jetzt wieder

aufnehmen sollte , so werden die seitherigen Mit¬
glieder desselben im Namen der kranken Armen
gebeten, wieder zu erlauben, daß turnusweise
bei ihnen Krankenkost abgeholt werde.

Sollte die eine oder andere der verehrl .
Frauen verhindert sein , diesen Winter Kranken¬
kost zu verabreichen, so bittet der Unterzeichnete
um Benachrichtigung, ebenso wenn neue Mit¬
glieder unserem wohlthätigen Verein beitreten
wollen, was sehr erwünscht wäre .

Den 12 . Oktober 1889.
Der Vorstand des Vereins :

Stadtpfarrer Härle .

W i l d b a d.

Verkauft
werden im Aufstreich
am Montag den 14 . Oktober ,

vormittags 8 Uhr
a . vor dem König-Karlsbad :

20 Stück Rot -Tannen auf dem Stock,
b . im sog . neuen Weg :

2 Silberpappelstämme mit ca . i,oo Fm.
e . in den Kgl . Anlagen :

der heurige Laubertrag .
ck. ebendaselbst bei der Reitbrücke:

1 Partie Kastanieunutzholz mit ca . 1 Vs Fm.
Den 11 . Oktober 1889.

Kgt . Wcröinspektion .
W i l d b a d.

Nachdem die freiwillige Feuerwehr auf Grund der LandcSfeuerlösch -
Ordnung vom 7 . Juni 1885 neu organisiert worven ist, ist eine

' Neuwahl des Kommandanten , seines Stellvertreters und der Abtei-
ungsführer, sowie des Kassiers, des Schriftführers und des Magazinsverwalters für die 5
Jahre, 1 . April 1889/94 , vorzunehmen.

Dte Wahl hat mittelst geheimer Abstimmung zu erfolgen und zwar die des Kom¬
mandanten , seines Stellvertreters, des Kassiers , Schriftführers und Magazinsverwalters
durch sämtliche Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr , die der Zugs - Kommandanten und
Zug- und Sectionsführer je durch die betreffenden Züge , wobei einfache Stimmenmehrheit
entscheidet und die Wahl ohne Rücksicht auf die Zahl der abgegebenen Stimmen giltig ist.
Bei ^der Wahl der Abteilungsführer ist die Mannschaft nicht auf die betreffendenZüge beschränkt .

Die Wahl findet am
Sonntag den 13. Kktober 1889,

vormittags von 8 — 9 Uhr
ün Rathaussaal statt und tritt die Kompagnie hiezu um 7 Vs Uhr vor dem Rathanse an .

Die Abgabe der Stimmzettel erfolgt zugsweise.
Wildbad , den 7 . Oktober 1889 . Das Kommando :

Hamburg - ^ meriLsuisedv

^ korrtULinpkkiokikksbi ' t

Hamburg - kiovVorX
Loutbampton avIsukknS

OoksvlLkrt <L ? IsM.
Lnsssrckom rsgslmLsslgskostäamplsr-Verdinüungsvlsoken
llLvrv—Nsrr^orlc.

Nsvexork.
Hamburg— Laltimoro.

HaMdurs- ir sslincklon.
Hamburg—Harun»,
llamburx - Lviiv ».

bsäbsrs Lwskunkt erteilt Osri 8obobsrt , Wilcibscl . (Nr . 1052 .)
W i l d b a d .

Kirchen - Kesang - Werein.
Die Proben des Kirchen - Gesangvereins sollen nun wieder beginnen. Es werden

deshalb die seitherigen Mitglieder des Kirchenchors zu einer Besprechung auf nächsten
Dienstag den 15 . Oktober , abends 6 Uhr , in unser Gesangs - Lokal — ebenso neue
Mitglieder zum Eintritt in unseren Verein und zur vorherigen Anmeldung bei unserem Ge¬
sangs -Dirigenten — Herrn Schullehrer Baur — freundlich eingeladen.

Dev Wovstcrnö :
Stadtpfarrer Härle .

Revier Wildbad .

Brennholz - Herkauf.
Am Mitwoch den 23 Oktober,

vormittags 11 Vs Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Abt . : Vor¬
derer Langenwald:

21 Rm . buch. , 477 Rm . Nadelholz-Aus-
schuß-Scheiter und -Prügel, 120 Rm . Na¬
delhol z - Anbruch- und Abfallholz ; ferner
130 Rm . Nadelholz -Reisprügel .

Revier Wildbad .
Das Rasensetzen an dem äußeren Weg¬

rand des nen corrigierten Kleinenzthal -
Sträßchen's wird am

Dienstag den 15 . Oktober d . I . ,
morgens 8 Uhr auf der Revieramtskanzlei da¬
hier im Accord vergeben. Ueberschlag 130 Mk.

Keller - Verpachtung .
Am Montag den 14 . Oktober,

vormittags 11 Vs Uhr
wird auf dem hiesigen Rathause der im Real¬
schulgebäude befindliche gewölbte Keller auf
unbestimmte Zeit verpachtet.

Wildbad , den 11 . Oktober 1889.
Stadtpflege.

Lekaimtmachnng.
Fnhrwerkbcsitzcr werden darauf aufmerk¬

sam gemacht , daß zwischen Enzthal und dem
Poppelthal auf der Staatsstraße eine Dampf-
straßenwalze bis auf Weiteres im Betrieb ist.

Calw , den 8. Oktober 1889.
K. Straßenbau-Inspektion .

Stuppel.

Erdarbeiter Gesuch.
Mehrere tüchtige Arbeiter finden bei einem

Lohn von 3 bis 3 50 an der
Stations -Erweiterung Höfen sofort dauernde
Beschäftigung. Kubach L Enz.

Taglöhner - u . Amchtgesuch.
Zwei solide fleißige Taglöhner , sowie

ein Pferdeknecht werden zu sofortigen Ein¬
tritt gesucht von

Rob . Bürkle ,
Sägmühle Würmthal bei Pforzheim .

G
Da der

Anker-Pain -Expeller
! bereits in den meisten Familien
I als zuverlässiges Hausmittel vor¬
rätig gehalten wird, so ist jede An¬
preisung überflüssig . Es sei hier
deshalb nur für jci .». welche dies
altbewährte Mittel noch nicht
kennen sollten, die Bemerkung ange¬
fügt , daß der Anker -Pain-Expeller
mit den besten Erfolgen als schmerz¬
lindernde und heilende Einreibung
bei Gicht, Rheumatismus , Glieder¬
reißen, Hüftweh , Seitenstechen ,
Nervenschmerzen , Zahnweh usw . an¬
gewendet wird . Dieses Hausmittel ist
sicher in der Wirkung und billig im
Preis (50Pfg . und 1 Mk. die Flasche!) .
Nur echt mit „Anker " ! Vorrätig in
den meisten Apotheken ; Haupt - Depot :

Marien-Apotheke , Nürnberg.
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W i l d b a d.
Die

' '

,

ileil 12
.

i>
. M . ,

« bends 7 Ue
im Laals äos 6a8iiiof8 r . t,amm

wird sich der Candidat der Nationalgesinnten für den Deutschen Reichstag Herr

Landgerichtsrat V
.

V
. 6Ü11ÜÜA6Ü

den Wählern der Stadt Wildbad und deren Umgebung vorstellen.
Wir bitten um recht zahlreiches Erscheinen und Stellungnahme gegen die demokra¬

tische Candidatur .
Das online

Lür äs » OISSrÄULis-Vssirk U 'su .SLL.
'ssÄrA.

pstsn !
Größte Auswahl , neueste Muster , herabgesetzte
äußerst niedrige Preise !

Alle Sendungen franko .
2^ ISlpSllSIL

schnell , bequem und billig kaufen will, lasse
sich kommen

völlig kir» » o«
eine reichhaltige, wirklich schöne Musterkarte von

L. Zpitzenberg
in Pforzheim

Fabrik und Versandt -Gefchäft
Ein

Zimmermädchen
wird auf Martini gesucht . Dasselbe muß gute
Zeugnisse haben und sich allen häuslichen Ar¬
beiten willig unterziehen.

Frau Clara Loos ,
2 )2 Sensenfabrik bei Neuenbürg .

Hellerlmsen, Erbsen,
Bohnen, Zwetschgen,

sowie Kochbutter und Schweine¬
schmalz empfiehlt

I . Jirrfev .

in rot , violett und blau ist zu haben bei

GHr -. WiLöbrett .

« Geschäfts - Eröffnung - L - Empfehlung . H
x( Einem verehrlichen Publikum Wildbads und Umgegend zur Nachricht , daß
W ich meine Rich meine A

Brot - und Fein - Bäckerei X(
wieder übernommen habe und selbst wieder betreibe . Es wird mein eifrigstes ^
Bestreben sein, meine werten Kunden reell und aufmerksam zu bedienen und bitte ich,
das mir früher entgegen gebrachte Wohlwollen auch fernerhin wieder zu schenken. ^

Hochachtungsvollst
Joh . Wechtke ,

Bäcker .

X(xcxexc
zu mäßigen

Auf bevorstehende Ktrchweihe empfehle sehr gutes - FLvIll ^
ßigen Preisen , sowie auch A
Außerdem stehen meinen werten Kunden zwei Backöfen zur Verfügung .

Der Obige.

Ois

Lkocolalisn Konbon8
äer LölliKl . Lrouss. u . Laiserl . Oesterr.

Lvk-Lboeolackell-I 'adrilrLuliem
Höln -

ans äsn aromareiobsten Oaeao-Lortsn bsrxsstellt , biläen mit ikrsn vsrsebieäenen
^nllnngsn , als : geriebene Llanäsln (Lralinösn) , Vanille - , Limbesr-, Oitron -, Orangen -,
Aprikosen - , Listarien-Orßme, mit Oroqnant , Lignonr , ß'rnobt -Oelee keimst «
Vakei -V«88«rt .

In Laeketebsn rn 5ü Pf. nnä in Lebaobteln rn INN. — .80 nnä INK.
in <len meisten Oonäitoreien nnä Velieatesssn -Oesebälten vorrätbig, äesgleieben

Vvssvrt - ^ Iitttolritlt - Viltt lelttti »
in 125-Oramm-Laeketebon in 4 Lorten :

feine Kesunäbeits- Vliooolaije feine Vanille -ekooolaäe
LIK . 0 .40 LIK . 0 .50

superfeine Vsnille - Lliooolsäe nnä äie ausgereivkneken Nsiser-läfeloben
LIK . 0,80 LIK . 1 .25

(äeäer London nnä ssäes lätoleben ist mit äer lürina äsr Valirik versebsn .)
VorrLbliis irr äsrr rrisistsn VsrlrLtrksstsllsn

elwr <^li « < olrr,loii iin <l Ortva « 8 ;
änreb Viianensebiläsr kenntliob .

und Kammgarne für Kerren -
und KnaSenkkeider, reine Wolle
und nadelfertigca . 140 ow breit
a M . N.4 » per Meter versen¬

den direkt an Private in einzelnen Metern
sowie in ganzen Stücken portofrei in 's Haus
Buxkin - Fabrik-Dopot Osttinzx « « Hc t )« .,
î L » i>lLki»«t r» . M . Muster u »serer reich -
ihaltigen Collectionen bereitwilligst franko .

Mit einer Beilage betr . „ Neichsr
tags -Wahlprogramm des Landgerichts
rats Freih . W . v . Giiltlingen .

Redaktion. Druck und Verlag von tLbr . 'ILlld brett in Wildbad.
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